
Absender
     
einzureichen an die Bauherrschaft

     
mit Kopie an die Brandschutzbehörde

     
Sachbearbeiter/in
     
Tel. Direktwahl / Fax / Mail
     
     
     
     
     
Einschreiben
Brandschutzbeschichtung: Abmahnung betreffend Distanzmontage
Bauherrschaft:
     
Bauvorhaben:
     
Sehr geehrte Bauherrschaft
Wir beschäftigen uns mit der Applikation einer Brandschutzbeschichtung auf Stahlbauteilen im oben angegebenen Bauvorhaben und legen Wert auf eine ordnungsgemässe Arbeitsabwicklung. Soeben haben wir festgestellt, dass betreffend Distanzmontage bauseitige Mängel vorhanden sind. 
Für den Brandschutz ist ein ungehindertes Aufschäumen der Beschichtung nötig. Deshalb müssen Anschlussbauteile und spätere Befestigungen einen Mindestabstand zum beschichteten Stahlbau​teil einhalten, und zwar das Fünfzigfache der erforderlichen Trockenschichtdicke, maximal 80 mm .
Für die Einhaltung dieser Mindestabstände sind weder der Applikateur noch der Systemhalter der Brandschutzbeschichtung zuständig. Deshalb müssen wir für Unannehmlichkeiten und Folgen, die sich aus dem genannten Umstand ergeben könnten, jegliche Verantwortung und Haftung ablehnen. Ein allfälliger Unterbruch der Applikationsarbeiten zur Behebung der genannten bauseitigen Mängel wäre durch die Bauleitung anzuordnen, vorsorglich weisen wir Sie auf die sich daraus möglicher​weise ergebenden Terminverzögerungen und Kostenfolgen aus Mehraufwendungen hin. 
Bemerkungen:
     

     
Ort, Datum

Stempel / Unterschrift(en)
     
......................................................................................
Kopie an die zuständige Brandschutzbehörde
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Stahlbau Zentrum Schweiz  Seefeldstrasse 25  8008 Zürich  Tel. 044 261 89 80  info@szs.ch  www.szs.ch
Rev. 09.2010

[image: image1.png]